
das Bu:  B soll ein „Katechismus der nter- Kirchenrecht ohne Menschenrecht
pretation‘“ werden 14) Also werde ich es
schon noch erfahren! ohannes Neumann, enschenrechte
Was WwIrd 1U  - interpretiert? Zuerst „das auch 1n der iırche? enziger-Verlag, ZÜU-
GeheimniIis Giottes' 19) Und wie? Vom rich 1976, 200 Seiten.
„Ärger mit dem Auto, das 1n der
nicht anspringt‘ (20), VO: „Anblick des „Die Kırche sich selbst verletzt, wWenn
ternenhimmels ın der Nacht der wenn die enschenrechte Ww1e und auch

immer ml oder übertreten WeI’ -WITLr den ru.  ın riechen un! spüren
über das Plätschern eines e1ns 1mM den“‘ Paul VI.) Im e1s dieser Aussage
alde“‘ 23) gelangen WITr schließtlich geht das Buch VO:  5 der Tatsache dUuS, daß
Gott 24) In der OTIS! Jesu wird Got- sich die 1r für das Wirksamwerden
tes Gute deutlich etiwa 1M el!  N1s VO  5 der Menschenrechte 1ın der Welt verant-
den Arbeitern 1mM einDber. „DIie Wein- wortlich Sie MT dies aufgrund des
bergarbeiter, die der es1itzer 1n den letz- Evangeliums, das die een der TO und
ten Stunden angeworben a  e ur der menschlichen Person dem Uuro-

Drückeberger un! aule eute, die wäh- palschen Denken vermittelt hat. Die ra
end des es auf dem Marktplatz her- des Verfassers geht ahiın, oD un:! 1iNWw1e-
umlungerten‘“‘ (ZU eUeTeEe Kxegese Fehl- fern die 1ın dem VO:  - der aufgestell-
anzeige ten Menschenrechtskatalog aufgezählten
So geht weiter. Immer chon nach dem rundrechte für den irchlichen nnenbe-
ema erst das „Geheimni1s“ (12 solcher eich übernommen werden konnen.
Geheimnisse werden aufgedeckt), dann die Mit der Klarstellun des Menschenrechts-
„moderne Fragestellung‘“ bel ucharistie egr1ıIIs wIird das Wesen der ntwort
DAn „Ist möglich, Freunde haben?*“‘, glei skizziert (18—20) Die Grundre:
bel der auie „Können WIr 1mM inklang ind keineswegs „PC1mMäar staatsmachtfeind-
mit der atur leben?“‘, beim „Geheimnis lich, sondern allgemein individual-rechtli-
Mariens‘‘: „Duürfen WILr NSeTe sexuelle Per- cher erkun{ft‘“ OM1 sind S1e usdruck

der Wurde der transzendenten menschli-sonlichkeit entfalten?‘“ Darunter STeE. die
Fragestellung nach dem ‚,a  en Katechis- chen Person, köonnen aber 1ın ihrer kon-
mus‘‘; schließlich werden rfahrungen g_ eien inhaltlichen Bestimmung‘“ je nach
nannt (iMmmer erst die positiven, dann die der geistig-kulturellen Tradition und dem
negatiıven) un! endlich oMmMmM: das, „ Was jeweiligen weltanschaulich ideologischen

sehr verschieden sein“Christentum wesentlich 15 Ausgangspunkt
SO WI:  E und notwendig reeleys An- 22) Von er erg1bt sich, ohne daß da-

bei TrTobleme auftauchen, die weitere Kr-liegen ist, „ANntwort geben auf den fun-
damentalen on zwischen en und kenntfnIis, daß die menschlichen TUNGd-

rechte 1ın der Worm, wıe S1Ee ın der Men«-(Klappentext), unvollkommen ist
do!  R die hier vorgelegtie erwirklı  ung. schenrechtserklärung vorkommen , 217415

Dem theologisch gebildeten Leser wird kıirchlıche ecC| NC} ohne weıteres uber-
wen1g Neues gesagt; dieser Td doch bes- tragen werden können. Besonders plastis
Ser ein Kapitel aus Schillebeeckx durchar- WIrd dies Beispiel der Gewissensirei-
beiten. Fuür ine breitere mas eit illustriert (48—51) Es ist a1lsSo die
nutzlich se1in, eigene Fragen und aubens- gabe der kirchlichen Gesetzgebung, der

enschenwurde einer spezifischen Wei-probleme hier Z Nachdenken vorzufin-
den. Norbert Scholl, Wilhelmsfeld usdruck eben, die mM1 erück-

sicht1gun der innerkirchlichen Verhält-
nısse auftf der eutiigen Entwicklungs-
stufe der Gesellscha als klares und
winnendes Zeugni1s gilt.
Diese kirchenrechtliche Formulierung der
Menschenrechte wird ım zweiten aupttei
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De Lorenz? LOorenzo, Dimensions vie chre-des es ausführlich in orSsS  a g-.
ra  'g un: War 1ın eZuU: auf das Lehr- tienne (Rm Abbaye de aul

90 Rome 1979, 296 Seiten.
beanstandungsverfahren. Zum Schluß ent- P eter, ltern und Jugendliche 1mM Ge-

Ssprä‘ nregungen Vorschläge Hilfen,
kräftet der Veriasser einen „theologischen“ Seelsorge Verlag Cchter, Z 1979, 256

Seiten, 28,—-,Einwand, nach dem „1N der 1r Reploh arl-Georg, Teampfarrei Pfarrve
and Oonvent. Eine nNntersuchung derdas .‚esetz der Jlebe, icht des Re  es bergemeindlichen Zusammenarbei Bi-

ge. un darum ein Rechtsschutz der StTum Ssen, ssen 1978, eiten,
31,60.Menschenwurde auch egenuüber der kirch- Scharfenberg Joachım (Hrssg.), un!: Me-

hNnode. Wege christl!:  er Einzelseelsorge. Reili-en Institution iıcht zulässig €]1. ne ehen Verstehen Helfen, and I
es 1n allem Offifnet das Buch NEeUeEe Verlag Herder, Freiburg ase Verlag

Vandenhoeck Kuprecht, GOöttingen 1979,Perspektiven für die Entwicklung des 156 Seiten, 19,80, 138,— .
en Steiner ose (Hrsg.), Die esse wWege,

das Geheimnis 013  e erfahren, Verlag Her-
etier Erdö, Budapést der, Da Basel Wien 1979, 12 Seiten,

9,860, - 17,40.
Strolz alter (Schri:  Trer), AUus den Psalmen

nen. Das gemeinsame VO!Büchereinlauf un!| 111e  K erschlossen, Verlag Her-
(Eine esprechung der hier geführte: der, Ur ase. Wien 1979, 224 Sel-
bleibt der Redaktion vorbehalten.) ten, 25,50,

Thurian MAaX, euer für die Erde. Vom irken
aumgartner KOonrad, Der andel des riester- des eistes in der af: der Chri-

bildes zwıischen dem Konzil VO.:  $ rient un sten,
dem Vatikanischen Konzi]l. e: Eich- Verlag Herder, ‚ase.

stätter Hochschulreden and 6, 1Nerva Pu-
Wien 1979, 1638 eiten, 19,80, S 9l

Verband Katholischer Verleger un: uchhändler
blikation, Üünchen 1978, 21 Seiten, 6,80, un Verleger), Das Katholische Schrift-

53,70. tum. Ein systematisches erzeichnis für Wis-
Dreier Wilhelm, Caritasarbeit für ine alternati- senscha: un Taxis. esamtausgabe 1979,Lebensweise christlicher meinden, Ver- Stutitgart 1979, 904 Seiten, Schu:  hrlag Emmendingen, 1979, Seiten, 22,—, I9 173,8

1,60, 12,65. Zirker Hans, esarten VO: .OTtt Uun! Welt. Kleine
Eiıkmann JÖTg, Kann hnen nelfen Eın Theologie relig1ıOöser Verständigung, atmosbungsbuch für alle, die MmMit ratsuchenden Verlag, Düsseldorf 1979, 216 Seiten, 27,80,Menschen zusam men kommen 1mM Gem!:  de-

Uuro, Tele{fon, beim Hausbesuch, UrCcCk-
ardthaus-Laetar! Verlag, elnhausen
Berlin Stein Christophorus-Verlag Her- Mitarbeiter dieses Hefites
der, T'} Br. 1979, 176 Seiten, 19,80,
5 156, Wilhelm auner ist Professor für Pastoraltheo-

derFıchtl r7rıedmann YS£.), Bilder Z U Kirchen-
CcChschul!: der 10zese Linz.

Philo:  hisch-theologischen
jahr. Dilias und exte erie un!: Heilige

Dr.1im ahreskreis, Christ'  horus-Verlag Herder, Smitmans, ei Dr. phil., ist
Freiburg Benziger Verlag, Z.ürich öln Akademischer Rat für Sprachen

Burckhardthaus-Laetare Verlag, Berlin und bibelwissenschaftliche 1k
.‚„elnhausen Stein 1979, DZ  < Seiten der Katholisch-theologischen Fakultät der
Dias, SIr 28,—-, S 243,60. Universität Tübingen.

Gnilka Joachim, Das Evangelium na! Markus. Günter Rombold 1sSt Professor der Ph:
Teilband 8,27—106,20, Evangelisch-Ka- der Phıil  hisch-theologischen Hoch-

tholischer OMMENTIAT ZU. euen Testament ule der 10Zese L1nz un! Cheiredakteur
EK 11/2, Benziger Verlag, ZüÜürich Einsie- der Zeitschrift uns un! Kirche“
eln oln eukirchener Verlag, Neu- lex OC} ist Professor fÜr Theologie un! iNhre
kirchen-Vluyn 1979, Seiten, Sir J9,—-, der ädagogi1ischen Ho

Rheinland/Abt. Köln9i
Gülden oSse (Hrssg.), Vom Advent Z.U) Advent. Aljons Schäfer ist Pfarrer in Elbingerode/DDR.

Wegweiser das katholische Kirchen- Siegiried Ha4as ist aler un! ıldhauer ‚Ott-
jahr, Kyrlos-Verlag, Meitingen TeEeISIN. we1l.
Da Bildtafeln, 11,80, 93,20. ohannes euharı I9 phil., 1S% DiOözesankon-

Hamburger Gerd, GlauDe inter Gittern. Oku- Servatior der ErzdiöOzese
mentie der Verfolgung, Herold TUCkKk- un! Ottokar Unl, Mag. arch., 1S% Profifessor für ATr-
Verlagsgesellschaft, Wien Üünchen 1979, der Universität Karlsruhe.
336 eiten, S 198, DM/s{ir 28, 3U, ttioOo Purtschert ist Pfarrer un Reglonaldekan

Hotz obert, akramente 1m Wechselspiel iın Schaffhausen/Schweiz.
zwıschen Ost un! West. Okumenische nNnionNn Rohrmoser, Dr. TL DOL., ist Jugendleiter
Theologie, and Br Benziger Verlag, Zürich 1m ekanat Zwettl/NO

KOöln Gütersloher Verlagshaus .erd Bußler un: Albert Damblon, Vikare,
gehören ZU. Pastoralgruppe ankenheim-Mohn, Gütersloh 1979, 344 eliten, SIr 483,—,
Nettersheim Eifel).

ens Walter (Hrsg.), Assozlationen. Gottfried Hierzenberger, Dr. eo. 15% theolo-
biblischen extien. Band AA adius-Verlag, gischer ektor 1m Verlag Herder.  en
Stuttgart 1979, 220 Seiten, 24 ,—-, 139, Günter Bıemer 1ST Professor für Pädagogik un

”ns Laus-Peter, icht un! nicht STer- Katechetik der Universität Freiburg/Br.
ben können. Sulzidgefährdung uC} Naı Fritz obıinger, neol., ist M
dem eben eihe ehen Verstehen Missiol\:  en Institut umko, Üüdafrika.
Helfen, and s Verlag Herder,
ase Verlag Vandenhoeck Ruprecht,
Göttingen 1979, 160 Seiten, 19,80, 138,— . chwerpunkthefte 0

Kaiser Philipp, IsSt der ArXl1sSmus notwendl Das eien des Volkes Gottes 2)
atheistisch? Reihe Eichstätter ochschulre- Ehe un!: Familie 3)

(Kirchen-)Musi LOD un Teude derden and 4, iınerva Pu!  ation, München
1973, Seiten, 6,80, S D0,170. Menschen J)
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